
 

Protokoll der Generalversammlung der Cevi 
Jungschar Entfelden vom 6. März 2017 

 
 
 
 
 
Traktandenliste 
 
1. Begrüssung und Feststellung des absoluten Mehrs 
2. Wahl der Stimmenzähler und des Tagespräsidenten 
3. Genehmigung des Protokolls der GV vom 7. März 2016 
4. Jahresberichte der Arbeitsgebiete und der Präsidentin 
5. Jahresrechnung 2016 und Bericht der Revisoren 
6. Budget 2017 
7. Wahlen 

a.) Präsidium 
b.) übriger Vorstand 
c.) neues Vorstandsmitglied 
d.) Revisoren 

8. Jahresprogramm 2017 
9. Verschiedenes und Umfrage 
 
 
 
1. Begrüssung und Feststellung des absoluten Mehrs 
 
Der Vereinspräsident Christoph Herzig eröffnet die GV um 19.30 Uhr und begrüsst die zahlreichen 
Anwesenden,  
An der GV nehmen 34 Stimmberechtigte teil, das ergibt ein absolutes Mehr von 18. 
 
 
2. Wahl der Stimmenzähler und des Tagespräsidenten, Anpassung Traktanden 
 
Als Stimmenzählerin stellt sich Margrit Annaheim zur Verfügung. Sie wird von den 
Stimmberechtigten mit einem Applaus gewählt. 
 
Als Tagespräsidentin wird Stefan Ballmer vorgeschlagen. Auch er wird mit einem Applaus gewählt. 
 
 
3. Protokoll der GV vom 7. März 2016 
 
Das Protokoll der letztjährigen GV  wird einstimmig genehmigt. 
 
 
4. Jahresberichte der Arbeitsgebiete und der Präsidentin 
 
Jahresbericht der Mädchen- und Bubenjungschar (Andrea Baumann v/o Wyna) 
 
Das ALT (Abteilungsleitungsteam) erläutert den Jahresbericht mit einer Präsentation. 
Das ALT hat im vergangenen Jahr einen Generationenwechsel vorgenommen. Neu zeichnen sich 
folgende Mitglieder verantwortlich für die Führung der Abteilung: 

 Lea Ulrich, Stufenleiterin Schimamuma, 
 Andreas Assigal: Stufenleiter Lotos. Er leitet auch die Werkstatt, 



 Remo Kugler Stufenleiter Hydra und Fröschli 
 Cedric Steimer, Stufenleiter Lotos 
 Elia Veuve, Stufenleiter Lotos 

 
Das vergangene Jahr war wiederum geprägt von verschiedenen Aktivitäten welche kurz vorgestellt 
werden: 
Der Schitag war ein wenig neblig aber de Plausch für alle Teilnehmenden. 
Das Teamweekend wurde unter dem Motto „Betamax“ im Style der 80er-Jahre durchgeführt. 
Der Flohmärt war ein Grossanlass mit vielen Helfern 
Das Pfila war nass um schlammig mit dem Thema Zombie-Apokalypse. 
Das Sommerlager wurde zusammen mit den JS Suhr und Gretzenbach durchgeführt. Es fand in 
Bronschhofen TG statt und hatte das Motto „Wilder Westen“. 
Nach den Sommerferien wurde zusammen mit der Figur „Super Mario“ ein Mitgliederwerbeanlass 
durchgeführt. 
Ebenso hat die Jungschar Entfelden am schweizweiten Cevi-Tag teilgenommen. Mit einem 
eingegebene Bild konnte der erste Platz erreicht werden. 
Die Wald-Weihnachtsfeiern wurden in den Gruppen durchgeführt. 
Als Jahresabschluss fald die Jahresschlussfeier für die Teamler unter dem Motto „Bauer ledig 
sucht…“ statt. 
 
Auch in diesem Jahr sind wieder zahlreiche Anlässe geplant. So zum Beispiel Flohmärt, Pfila, 
Aentefescht, Erlebniswoche (öffentlich). 
 
Fröschli (Remo Kugler) 
 
Da vergangene Jahr begann mit vielen Kindern und wenigen Leitern. So waren teilweise zwei 
Leiter mit 25Kindern unterwegs. Mit viel Unterstützung und Engagement konnte dies gemeistert 
werden. Neu helfen Nina Hässig und Nina Ulrich bei den Fröschlis mit. 
Mit dem Anwerben vor den Herbstferien konnte die Fröschli-Zahl mit 25 Kindern gehalten werden. 
 
Werkstatt (Mike, Andreas, Sven) 
 
Neu wurde ein Konzept und Leitbild erstellt. Geplant ist eine Ueberarbeitung des Nutzerregelments. 
Es ist eine Nutz-Werkstatt entstanden. Dabei sollen viele Werkformen möglich sein. Mehrere 
Maschinen wurden wieder instandgestellt und einige Occasionsgeräte angeschafft. 
Die Werkstatt wurde erfreulicherweise für viele Bastelarbeiten genutzt. 
 
Material-Team (Manuel Schmutz) 
 
Auch im vergangenen Jahr ist vieles gelaufen: So wurden der Lampenbestand ergänzt, der 
Boilerraum zu einem Lagerraum umgenutzt. Alle Hauszelte wurden wieder einmal aufgestellt, 
kontrolliert und wo nötig ergänzt resp. Repariert. Die Seile wurden komplett kontrolliert und neu 
kategorisiert. Ebenso wurden die zahlreichen Verkleidungen inventarisiert. 
 
Hauskommission 
 
Manuel Schmutz stellt auch den Jahresbericht der Hauskommission vor: 
Im vergangenen Jahr hat ein Rohrbruch in der Küche einigen Schaden angerichtet. Ebenso 
musste die WC-Anlage repariert werden. 
Das Absaugen der Schächte in der Arena brachte 720kg Material zu Tage. 
  
  
Präsident (Christoph Herzig) 
 
Christoph Herzig erläutert die Aktivitäten vom vergangenen Jahr. Es war ein gutes Jahr mit einem 
guten Team. Er bedankt sich bei den VorstandskollegInnen. Nach turbulenten Zeiten waren im 
vergangenen Jahr nur noch wenige Vorstandssitzungen notwendig. 



 
Einen speziellen Dank richtet der Präsident an die Kirchgemeinden und die Gemeinden Ober- und 
Unterentfelden, welche der Cevi Jungschar Entfelden viel Vertrauen entgegenbringen und uns 
tatkräftig unterstützen. 
 
 
5. Jahresrechnung 2016 und Bericht der Revisoren 
 
Rita Castineiras stellt die Jahresrechnung 2016 vor. Sie erläutert einige Detailposten. 
 
Die Bilanz hat sich nur wenig verändert. Die Rückstellungen für Darlehen wurden auf 
Rückstellungen fürs Jungscharzentrum umgebucht. 
 
Erfolgsrechnung: Eine grössere Reparatur des JSZ konnte beim Verursacher eingefordert werden. 
Da im 2017 Unterhaltsarbeiten geplant und nötig sind, werden einige Rückstellungen gebildet. 
Die Zahlungsmoral der Mitglieder ist durchzogen. Einige Beiträge sind noch ausstehend. Mit einem 
neuen personalisierten Einzahlungsschein können Ausstände zukünftig besser erkannt werden. 
Erneut sind viele Spenden und Gönnerbeiträge eingegangen, was ausdrücklich verdankt wird. 
Wegen weniger Vermietungen des Jungscharzentrums waren auch die Mieteinnahmen tiefer als 
budgetiert. 
 
Die Revisoren Peter Früh und Thomas Scheiber lesen den Revisorenbericht vor. Sie erwähnen, 
dass zur Arcade League die letztes Jahr noch fehlende Abrechnung nachgereicht und überprüft 
wurde. Sie empfehlen die Genehmigung der Rechnung 2016 und die Verdankung der 
Rechnungsführung. 
Die Rechnung 2016 wird einstimmig genehmigt. 
 
6. Budget 2017 
 
Rita Castineiras erläutert das Budget 2017.  
Im 2017 ist ein Umbau der Bastelküche im Keller vorgesehen. Ebenso sollen die Verkleidungen im 
Estrich besser gelagert werden, was eine einfachere und häufigere Nutzung ermöglicht. Zusätzlich 
werden noch einige Sportgeräte angeschafft. 
Der Notausgang im ersten Stock des JSZ bekommt ein Vordach.Beim Haupteingang wird eine 
Dachrinne nachgerüstet.  
Da keine grossen Sanierungstätigkeiten absehbar sind, werden auch keine diesbezüglichen 
Rückstellungen budgetiert. 
Das Budget 2017 wird einstimmig genehmigt. 
 
7. Wahlen 
 
Manuel Schmutz tritt aus dem Vorstand zurück und übernimmt das Amt des Material-Chefs. 
Als Nachfolger konnte Christian Glorr gewonnen werden. Er stellt ich kurz vor. 
  
Stefan Ballmer übernimmt als Tagespräsident die Wahlen des Vorstands.  
 

a.) Christoph Herzig wird als Präsident einstimmig bestätigt. 
b.) Das Amt der Vizepräsidentin bleibt vakant. Es ist vorgesehen ein aktives Mitglied der 

Jungschararbeit einzubinden. 
c.) Rita Castineiras (Kassier) und Martin Fischer v/o Fryk (Aktuar) werden einstimmig 

bestätigt. 
d.) Christian Gloor wird als neues Vorstandsmitglicd einstimmig in den Vorstand gewählt 
e.) Thomas Scheiber v/o Loki und Peter Früh werden einstimmig als Revisoren bestätigt. 

Per GV 2018 wird Peter Früh aus dem Amt zurücktreten. 
  
 
9. Jahresprogramm 2017 



 
Manuel Schmutz stellt das Jahresprogramm 2017 vor.  
 
Speziell erwähnt werden folgende Anlässe: 
Flohmärt am 13.5., Aentefescht am 29./30.6., Erlebniswoche (2. Sommerferienwoche), WWG im 
November für 2 Wochen, Samichlaus am 6.12. und GV am 5.3.218. 
 
Das Programm wird genehmigt. 
 
 
10. Verschiedenes und Umfragen 
 
 
Verdankungen 
 
Die Cevi Jungschar Entfelden bedankt sich beiden zahlreichen Helferinnen und Helfern, den 
engagierten Teamlerinnen und Teamlern. Verschiedene Gruppen und Einzelpersonen bekommen 
vom Präsidenten ein kleines Geschenk. 
 
Diverses 
 
Margrit Annaheim weist darauf hin, dass die Tüchlein möglichst trocken gesammelt werden sollen. 
Gemeinderat Schmid, UE erzählt wie er mit seiner Familie 1981 zugezogen ist und schöne 
Kontakte zur Cevi Jungschar hatte. Er zeigt sich beeindruckt von der heutigen Abteilungsleitung. 
Es gibt keine Lohnkosten – alles ist Freiwilligenarbeit. Er gratuliert den aktiven Cevianerinnen und 
Cevianern für das Erreichte und bedankt sich im Namen der Gemeindebehörden für das grosse 
Engagement. 
 
Christoph Herzig v/o Giga bedankt sich bei allen Anwesenden für die aktive Teilnahme und 
schliesst die GV.  
 
Im Anschluss wird ein kleiner Apéro serviert. 
 
Oberentfelden, 21.3.2017 
 
 
Für das Protokoll 
 
 
 
 
Martin Fischer  
 
Aktuar Verein Cevi Entfelden 
 


